
03. Juli 2025

Neues Verkehrs-Paket: Hamburg will
Chaos am Volksparkstadion stoppen!

Hamburg-Altona präsentiert neue Verkehrsstrategie zur
Verbesserung der Anreise zum Volksparkstadion und der

Barclays Arena.

Hamburg-Altona, Deutschland - Am 3. Juli 2025 haben die
Parteien von Grüne, SPD und CDU in Hamburg-Altona ein
umfassendes Maßnahmenpaket vorgestellt, das die
Verkehrssituation rund um das Volksparkstadion und die
benachbarte Barclays Arena verbessern soll. An Spieltagen,
wenn oft über 60.000 Fans strömen, verwandeln sich die
umliegenden Straßen regelmäßig in ein Verkehrschaos. Diesen
Missstand gilt es nun, entschlossen anzugehen, wie 
entwicklungsstadt.de berichtet.

Ein zentrales Problem sind die deutlich reduzierten Parkplätze.
Während ursprünglich 8.300 Parkfläche genehmigt waren,
stehen derzeit nur noch etwa 4.700 zur Verfügung. Dies ist nicht

https://entwicklungsstadt.de/verkehrsstrategie-fuer-volksparkstadion-politik-fordert-neue-loesung/


nur den Bauarbeiten am Athleticum geschuldet, sondern auch
der Nutzung einiger Flächen als Flüchtlingsunterkunft und dem
Flächenentzug durch die A7-Deckel-Baustelle. Diese Entwicklung
gefährdet nicht nur die Erreichbarkeit der Veranstaltungshallen,
sondern könnte auch den Betrieb des Stadions erheblich
beeinträchtigen.

Vielfältige Lösungsansätze

Im Strategieschriftstück – sachlich als Drucksache 22-1123
bezeichnet – fordern die Bezirksfraktionen die Entwicklung neuer
Verkehrsstrategien. Ein Vorschlag sieht die Errichtung von
Parkpaletten auf bestehenden Großparkplätzen vor. Die
Hamburger Finanz- und Verkehrsbehörde wird dazu
aufgefordert, den HSV beim Bau zu unterstützen und geeignete
Standorte zu identifizieren. Darüber hinaus sollen Kooperationen
mit lokalen Unternehmen wie Otto Dörner angestoßen werden,
um deren Mitarbeiterparkplätze an Veranstaltungstagen zu
öffnen. Auch die temporäre Ausweisung von Parkzonen in Lurup
und der Science City Bahrenfeld wird in Betracht gezogen.

Doch damit nicht genug: Die Strategie beinhaltet auch
Maßnahmen zur Verbesserung des öffentlichen Nahverkehrs. Die
Taktung der Shuttlebusse zu den S-Bahn-Stationen Stellingen
und Othmarschen soll erhöht werden, und längere Züge sollen
dafür sorgen, dass die S-Bahn-Transportkapazitäten auf den
Prüfstand gestellt werden. Um die Umstellung auf
umweltfreundliche Verkehrsmittel zu fördern, sollen auch die
Fahrradinfrastruktur und Bikesharing-Angebote weiter
ausgebaut werden.

Herzstück: Digitalisierung

Ein digitaler Ansatz ist ebenfalls Teil der Vision: Ein digitales
Ticketsystem für Parkplatzreservierungen sowie ein intelligentes
Leitsystem zur besseren Orientierung rund um das
Stadiongelände sollen eingeführt werden. Diese digitalen
Lösungen sind nicht nur eine Antwort auf die derzeitigen



Herausforderungen, sondern sollen auch dazu beitragen, dass
alle Verkehrsteilnehmenden vom verbesserten Verkehrsfluss
profitieren können.

Wie Dennis Mielke von der SPD feststellt: „Die An- und Abreise
muss funktionieren.“ Seine Partei setzt sich schon lange für eine
Lösung der Verkehrsproblematik rund um die Arenen ein.
Insbesondere die Berücksichtigung des Radverkehrs, durch den
Bau neuer Fahrradabstellanlagen und sichere Wege zur
Trennung vom Kfz-Verkehr, spielt hierbei eine zentrale Rolle.
Besonders die Eröffnungen der U5-Haltestelle „Arenen“ wird als
entscheidend erachtet, um die Mobilität zu erhöhen.

Die von den Parteien geforderten Maßnahmen zeigen, dass das
Problem der Verkehrschaos nicht länger ignoriert werden darf.
Kritiker, darunter Vertreter von Linken und Grünen, mahnen
unter anderem die Risiken einer weiteren Flächenversiegelung
an, während die CDU entgegnet, dass ein Vergleich mit der
überaus erfolgreichen Nutzung des ÖPNV während der Fußball-
EM nicht aufrechterhalten werden kann. Dennoch bleibt zu
hoffen, dass die neuen Konzepte prägnante und nachhaltige
Lösungen bieten.

In einer Zeit, in der Mobilität nicht nur ein Synonym für
Bewegung, sondern auch für Lebensqualität steht, sind die
kommenden Wochen entscheidend. Die Bezirksversammlung
wird sich heute mit dem Antrag zur Verbesserung der Mobilität
rings um die Arenen befassen, und es bleibt spannend, wie die
ersten praktischen Schritte aussehen werden.
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